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NEUSTADT.   Der Golfpark eines Luftkurortes im Landkreis Nordhausen hat in eine
Trainingsmöglichkeit für die kalte Jahreszeit investiert. Was das für Vorteile mit
sich bringt.

Trainieren auf weltweiten Golfplätzen: Golfpark
im Landkreis Nordhausen ist um eine Attraktion
reicher

Enno Heistermann, Präsident des Golf-Landesverbandes Sachsen-Thüringen, gehört mit zu
den Ersten, die die neue Indoor-Golfanlage auf dem Gelände des Golfparks in Neustadt
ausprobieren dürfen. Vereinspräsident Andreas Meyer und Golfpark-Betreiber Reimond
Watterodt schauen ihm zu.
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Beherzt greift Enno Heistermann zum Golfschläger. Der Präsident des Golf-
Landesverbandes Sachsen-Thüringen ist am Freitag zu Gast beim Golfverein in
Neustadt. Er steht im ersten Stock eines Gebäudes auf dem Gelände des Golfparks.
Vor ihm befindet sich eine Leinwand, auf der ein virtueller Golfplatz abgebildet ist.
Konzentriert schlägt Enno Heistermann einen Ball in Richtung Leinwand und wartet
kurz. Dann werden auf der Leinwand Daten angezeigt, die aufschlussreich für den
Präsidenten sind. Er erfährt unter anderem, wie weit er den Ball geschlagen hat und
welche Geschwindigkeit der Ball hatte. Enno Heistermann ist begeistert.

Er gehört zu den Ersten, die die Treckman-Anlage des Golfvereins ausprobieren
dürfen. „Es handelt sich dabei um die modernste Anlage, die derzeit auf dem Markt
ist“, hebt Vereinspräsident Andreas Meyer hervor. Golfpark-Betreiber Reimond
Watterodt hat sich die Anschaffung einiges kosten lassen. Wie viel genau, will er am
Freitag nicht verraten. Andreas Meyer und Reimond Watterodt sind sich einig, dass
diese Anlage eine gute Investition in die Zukunft des Golfparks ist.

Im November wird die offizielle Einweihung gefeiert
So ermöglicht die Treckman-Anlage künftig auch ein Training im Winter – egal, ob
einzeln oder in der Mannschaft. Die Golfer können hier auf insgesamt drei
nebeneinander eingebauten Simulatoren üben, die durch einen Sichtschutz
voneinander abgeschirmt sind. „Insgesamt können hier zwölf Personen gleichzeitig
trainieren“, führt Andreas Meyer weiter aus. Trainiert werden kann dabei auf
sämtlichen Plätzen weltweit, da die Anlage diese abgespeichert hat. Ein Golferlebnis in
Dubai wird dank der Treckman-Anlage somit zur Realität. Aber nicht nur Golfer wollen
Golfpark-Betreiber und Vereinspräsident mit der neuen Errungenschaft ansprechen.
Auch Kinder können mithilfe der Indoor-Anlage spielerisch an den Sport herangeführt
werden.



Für Enno Heistermann bedeutet die Treckman-Anlage in Neustadt eine weitere
Attraktion innerhalb des Golf-Landesverbandes Sachsen-Thüringen. „Solche Anlagen
gibt es kaum. Neben Neustadt haben wir nur noch eine weitere Anlage im Verband“,
gewährt er einen Einblick. Er sei begeistert, mit welchem Engagement hier in Neustadt
daran gearbeitet werde, den Platz weiterzuentwickeln.

Noch kann die Anlage nicht von der Öffentlichkeit genutzt werden. In dem Gebäude, in
dem sie untergebracht ist, wird noch gebaut. „Es sind noch Restbauarbeiten zu tätigen.
Vier bis sechs Wochen werden wir noch brauchen“, gewährt Reimond Watterodt einen
Einblick. In dem Gebäude entstehen noch Duschen, ein Aufenthaltsraum sowie ein
Imbiss. Im Außenbereich stehen noch Pflasterarbeiten aus. Die Fertigstellung des
gesamten Komplexes ist für November angedacht.

Der Golfpark wird künftig aber nicht nur durch die Indoor-Anlage bereichert. Der Platz
soll Wettkampfstätte werden und muss dafür von 6 auf 9 Loch erweitert werden.
Durch die geplante Erweiterung von jetzt 3,5 auf dann acht Hektar hätte der Verein die
Chance, sich in der Golfwelt einen Namen zu machen und auch Profigolfer nach
Neustadt zu holen. Golfpark-Betreiber Reimond Watterodt hofft, dass der Spatenstich
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